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LANDGERICHT WUPPERTAL
1] BESCHLUSS

- ‘._[ri_dem‘Zwangqul!str_gckungs_ve_rfahren ' .




e hatd|e6 anikammer Emzelrschter des LandgenchtsWuppertal _"f:
N _ auf dle sofomgen Beschwerden des Schuldners

N gegen die Besch[usse des Amtsgenchts Rechtspﬂeger - Solmgen vom 05 August .

2010 _
am 12 August 2010
b.es,c_hi_ossen.__. -

Die Réchtém_itte_l__.werdén auf Kosten des Schuldners zuriickgewiesen. e

© o @rande; -

| Dle Glaublger haben durch Pfandungs« und Ubenwelsungsbeschlusse vom___'_' |
*.10. Juli 2008, 15. November 2006 und 04. Dezember 2007 das von dem Schuldner
beider Dnttschuidnerln gefuhrte Konto gepfandet '

- Am, 05 Juli 2010 |st das Konto des Schufdners ais Pfandungsschutzkonto gema[s _
- § 850 k ZPO mit emem Guthaben in Hohe von 314 18 EUR elngerlchtet worden. Am S
" 29. Juh 2010 st auf das Konto Rente fur August 2010 in Hohe von 325 20 EUR und- :



- am 30 Juli 2010 eine Soznailelstung in- Hohe vorn- 698 24" EUR far August 2010 uber— ‘
- wiesen worden Zudem wurde dem Schuldner am 19, Juli 201 0 ein Betrag in Hohe

von 0,01. EUR gutgeschneben Die Elngange auf das Konto beflefen such damlt ins- Lo

gesamt auf ‘I 337,62 EUR

| Unter BerUCkS'Chtlgung des Frelbetrages in Hohe von 985 1 5 EUR hat die ‘Dntt~ S

schuldnerm einen Betrag in Hohe von. 352 48 EUR als Pfandung gebucht

- (1 337,63 EUR abzughch 985 15 EUR) Dlesen Betrag zahlt sie an den Schuidner o

mcht aus.

| _Mlt Antragen vOom 04 August 2@10 hat der Schuldner beantragt den Betrag in Hohe
von 352 48 EUR freizugeben und die Pfandung insoweit aufzuheben Zur Begrun—

) _.___-dung hat _er vorgetnagen d:eﬁDrlttsshuIdnerin habe bei der- Emnchtung des PTan- _
dungsschutzkontos nlcht berUcks:chtlgt dass er verhelratet sei und mlt seiner Ehe-
"-frau in einer Bedarfsgememschaft lebe, wonach ihm ein Freibetrag ln Hohe von

o 1 355,91 EUR zustehe. Durch die angefochtenen Entscheldungen auf die- venmesen -

wird,-hat das Amtsgerlcht Rechtspﬂeger die Antrage des Schuldners zuruckgewne-
sen’. - ' ‘ ' ' ‘

) Hlergegen wendet sich der Schuldner mit seinen Rechtsmltteln mit denen er wiede- . | N :
-rum geltend macht, ihm hatte ein Frelbetrag in Hdhe vory 1.355,91 EUR zugestan-. o o

den. Zudem habe der’ Gesetzgeber eine Regelungslucke fur solche Falle gelassen
in denen zwei Zahiungsemgange in emem Kalendermonat erfolgten

+

b Das Amtsgencht hat den Rechtsmttteln nicht abge":olfen und dle Sachen def Kam~ -
. mer zur Entsche:dung vorgelegt ‘ '

Wegen der wenteren Emzeihelten des Sachverhalts wird auf den lnhalt der Akten
Bezug genommen '

'Dle gemaR §§ 11 Abs 1 RPﬂG 793 567 ff ZPO als sofortige Beschwerden zulassn- .
- “ gen Rechtsmatte! des Schuldners haben m der Sache kelnen Erfolg '



" kann dahingestelit bleiben, wie es sich auswirkt, dass Rente ung Sd;ziélleismng. for

 don Monat August 201 0 bersits Ende J .

1.20:10.2f das Konto-tberwiossi Worden

" sind, wodtrch der pfandbare Guthabensaldo in Hohe von 352,48 EUR (unter Zu- -

ZPO, nicht. -

o Die Kosténentsch_e,iddng beruhtauf§ 97 zPo, .



	Schaltfläche1: 
	Schaltfläche2: 
	Schaltfläche3: 
	Schaltfläche4: 
	Schaltfläche5: 
	Schaltfläche6: 


